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Sitzungstermine für den Monat Oktober 2006

Tagungsort: Sitzungssaal Rathaus Panketal 

Ortsentwicklungsausschuss Montag 16.10.2006, 19.00 Uhr

Sozialausschuss Dienstag 17.10.2006, 19.00 Uhr

Finanzausschuss Mittwoch 18.10.2006, 19.00 Uhr

Hauptausschuss Donnerstag 19.10.2006, 18.00 Uhr

Gemeindevertretersitzung Montag 23.10.2006, 19.00 Uhr

Petitionsausschuss Donnerstag 26.10.2006, 19.00 Uhr

Die Ortsbeiräte Zepernick und Schwanebeck tagen am 17.10.2006. Der Ortsbeirat Schwanebeck tagt regelmäßig am Genfer
Platz. Die Tagungsorte des Ortsbeirates Zepernick wechseln. Den konkreten Ort können Sie bei Frau Köppen unter der Rufnum-
mer 030/94511241 erfragen.

M. Jansch
Büro Bürgermeister

auch im Internet: www.panketal.de
(Sie können den Panketal Boten auch als Newsletter abonnieren)

Notrufe und Störungsdienste
Die Gemeinde Panketal ist mit der Vorwahl 030 in das Berliner Telefonnetz eingebunden. Mit den bekannten Notfallnummern (Po-
lizei 110, Feuerwehr und Rettungsdienst 112) erreicht man regelmäßig die Einsatzleitstellen der Berliner Polizei bzw. Feuerwehr.
Von dort werden die Einsätze an die entsprechenden Barnimer Einsatzleitstellen weitergeleitet (Polizeiwache Bernau bzw. Feu-
erwehrleitstelle Eberswalde). Leider sieht sich die Telekom trotz vielfacher Aufforderung bis heute nicht in der Lage, ortsspezifi-
sche Notrufweiterleitungen zu bewerkstelligen. Im Notfall sollten Sie dennoch diese Notfallrufnummern wählen, da die praktische
Anrufweitergabe inzwischen relativ reibungslos funktioniert. Unabhängig davon besteht aber auch die Möglichkeit, die rund um
die Uhr besetzten Einsatzdienststellen direkt anzurufen unter:

Polizei (Wache Bernau) 03338-3610
Feuerwehr und Rettungsdienst
(Einsatzleitstelle Eberswalde) 03334-354949

Die Störungsdienste erreichen Sie unter:
Elektroenergie (e.dis) 0180-1213140
Gas (EWE) oder 03337-4507430 01801-393200
Frischwasser
(WAV Panke-Finow) oder 03338-61333 0171-6441333
Abwasser (AZV Panketal) oder 03334-58190 03334-
581912
Elektroanlagen Zepernick (EAZ) 0173-6105060
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Information zu Anliegerbeiträgen für die 
Errichtung bzw. den Ausbau von Wege-

beleuchtungen in der Gemeinde Panketal,
Ortsteil Schwanebeck

In der Gemeinde Panketal, Ortsteil Schwanebeck wurde in den
Jahren 2005/2006 für nachfolgende Straßen die Wegebeleuch-
tung ausgebaut bzw. neu errichtet:

Rathenaustraße 
W.-A.-Mozart-Straße
Ohmstraße
Genfer Straße
Wilhelm-Tell-Straße
Appenzeller Straße
Gletscher Straße
Ernst-Toller-Straße

Für 2006/2007 sind laut Beschluss-Nr. 46/2006/1 der Gemeinde-
vertretung weitere Ausbaumaßnahmen geplant.:

Talstraße von Blumenstraße bis Ortsteilgrenze
Heinrich-Heine-Straße
Lindenstraße
Blumenstraße
Fichtestraße
Humboldstraße vonKleiststraße bis Karower Str.
Fritz-Reuter-Straße
Einsteinstraße
Stefan-Heym-Straße
Voltastraße

Diese o. g. Maßnahmen sind beitragspflichtig. 

Sofern noch keine Straßenbeleuchtung vorhanden war, sind die
§§ 127 - 135 des Baugesetzbuches(BauGB) in Verbindung mit
der Erschließungsbeitragssatzung der Gemeinde Panketal an-
zuwenden. (Fallvariante 1)

Handelt es sich um eine verkehrstechnische Verbesserung
durch z.B. Erhöhung der Zahl der Leuchtkörper bzw. Umstellung
von Ober- auf Erdkabel, basiert die Beitragserhebung auf § 8
Abs. 2 des Kommunalabgabengesetzes des Landes Branden-
burg (KAG) in Verbindung mit der Straßenbaubeitragssatzung
der Gemeinde Panketal (Fallvariante 2).

Nach den mir vorliegenden Vergleichswerten (Auswertung der
bereits abgerechneten Maßnahmen) beträgt der voraussichtli-
che Beitragssatz bei der erstmaligen Herstellung ca. 1,00 Euro
(Fallvariante 1) und bei der Verbesserung ca. 0,50 Euro (Fallva-
riante 2) je Quadratmeter Verteilungsfläche (Grundstücksgröße
x Faktor für Art und Maß der Nutzung des Grundstückes). Bei ei-
nem 1.000 m2 großen, eingeschossig bebauten Grundstück
(1000 m2 x 1,25 x 1,00/0,50 €) würde der Erschließungsbeitrag
folglich ca. 1.250 Euro (Fallvariante 1) und der Ausbaubeitrag für
das Grundstück ca. 625 Euro (Fallvariante 2) betragen.

Ich weise jedoch ausdrücklich darauf hin, dass es sich bei dem
hierbei um einen voraussichtlichen Beitragssatz handelt. Die
Ermittlung des endgültigen Beitragssatzes erfolgt auf der Grund-
lage der jeweiligen Schlussrechnung und den noch zu ermitteln-
den Verteilungsflächen. 

Art und Maß der Nutzung ergeben sich wie folgt: 

Maß der Nutzung: 
Für bebaute Grundstücke wird die höchste Zahl der tatsächlich
vorhandenen Vollgeschosse, mindestens jedoch die zulässige

Zahl der Vollgeschosses (in unseren Wohngebieten in der Regel
2 Geschosse = Faktor 1,25) x Grundstücksgröße (in m_) als Ver-
teilungsfläche herangezogen. 

Art der Nutzung:
Bei einer überwiegend gewerblichen Nutzung des Grundstücks
wird die Grundstücksfläche (in m_) zusätzlich mit dem Faktor 0,5
vervielfacht und zur Verteilungsfläche nach dem Maß der Nut-
zung zugeschlagen.

Der Beitrag wird 1 Monat nach Bekanntgabe des jeweiligen Bei-
tragsbescheides fällig.

Bei noch offenen Fragen steht Ihnen die Gemeinde Panketal
während der Bürozeiten gern zur Verfügung (Telefondurchwahl
Bauverwaltung 030/945 11 108 oder 030/945 11 205).

gez. R. Fornell
Bürgermeister

2. Tag der offenen Tür im Rathaus Panketal
Sonnabend, 21.Oktober 2006 

9 - 13 Uhr

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

nachdem der erste Tag der offenen Tür im April diesen Jahres
gut besucht war, wird die Gemeindeverwaltung  am Sonn-
abend, dem 21. Oktober 2006, in der Zeit von 9 bis 13 Uhr ei-
nen zweiten Tag der offenen Tür im Rathaus Panketal durch-
führen.

Hierzu möchte ich Sie herzlich einladen.

Was wäre besser geeignet, als die Klärung eines konkreten An-
liegens, um die Gemeindeverwaltung besser kennen zu lernen.
Deshalb werden an diesem Sonnabend alle Bereiche der Ver-
waltung das komplette Dienstleistungsangebot bereithalten und
nicht nur Einblick in Verwaltungsabläufe geben. 

Die Gliederung der Verwaltung in drei Fachbereiche entspricht
im Wesentlichen der Struktur der Gemeindevertretung.

So gibt es einen Finanzausschuss mit entsprechendem Fach-
bereich 2, in dem auch die Kämmerei angesiedelt ist. Zum
Fachbereich 2 gehören aber auch das Ordnungsamt und die
Liegenschaftsverwaltung.
Dem Sozialausschuss entspricht der Fachbereich 3 mit Zu-
ständigkeit unter anderem für Kita, Schule, Jugend und Kultur.
Der Ortsentwicklungsausschuss findet seine Strukturentspre-
chung im Fachbereich 1 – dem Bauamt. Hier finden Sie das
Hochbau- und Tiefbauamt, aber auch die Bauplanung und die
Wohnungsverwaltung.

Den Geschäftsverteilungsplan der Gemeindeverwaltung finden
Sie auf der nächsten Seite.

Auch die Mitarbeiterinnen der Bibliothek gehören zur Verwaltung
und Sie können an diesem Tag natürlich auch die Bibliothek im
Rathaus besuchen, sich anmelden und Bücher ausleihen.

Seien Sie also herzlich willkommen, wir freuen uns auf Ihren Be-
such.

Rainer Fornell
Bürgermeister
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Die Gemeinde Panketal bietet folgenden 
Gewerberaum im EG des Rathauses
direkt am S-Bahnhof Zepernick ab 

sofort zur Vermietung an:

Größe: 60,92 qm mit WC und Waschraum
Lage des Raumes: im Rathaus, Erdgeschoss, Schönower
Straße 105, 16341 Panketal
Kaltmiete: 7,50 €/qm = 456,90 €
Betriebskosten: 1,00 €/qm = 60,92 €
Gesamtmiete: 517,82 €
Kaution: 3 Monatskaltmieten

Bekanntmachung
zur Straßenlaubentsorgung 2006 

in der Gemeinde Panketal

Auch in diesem Jahr führt der Bauhof der Gemeinde Panketal in
der Zeit vom 16. Oktober 2006 bis zum 15. Dezember 2006 ei-
ne Straßenlaubentsorgung durch.

Wenn sich Ihr Grundstück an einer mit Bäumen bestandenen
Straße befindet, stellen Sie bitte die mit dem Straßenlaub gefüll-
ten Säcke vor Ihrem Grundstück ab. Von dort wird das Laub in
der oben genannten Zeit durch die Mitarbeiter des Bauhofes der
Gemeinde Panketal abgeholt.

Bedingt durch die personelle Struktur des Bauhofes, mit seinen
neun Mitarbeitern, können keine festen Termine für die einzel-
nen Straßenzüge zugesagt werden.

Eine Bitte in gemeinsamer Sache. Befüllen Sie die Säcke bitte
nur mit Straßenlaub, da die Mitarbeiter des Bauhofes angehal-
ten sind, unzulässig befüllte Laubsäcke stehen zu lassen.

R. Fornell
Bürgermeister

Die Schiedsstelle informiert

Die Schiedsstelle der Gemeinde Panketal ist für Sie am Don-
nerstag, dem 05.10.2006 in der Zeit von 16.00 bis 17.00 Uhr im
Rathaus der Gemeinde Panketal zu erreichen. Ab November
werden dann wieder regulär die Sprechzeiten am jeden ersten
Dienstag im Monat durchgeführt. Dies ist im Oktober nicht mög-
lich, da der erste Dienstag auf den 03.10.2006 (Tag der Deut-
schen Einheit) fällt.

Ordnungsamt und Bauamt besser 
erkennbar 

Die Mitarbeiter des Ordnungsamtes und des Bauamtes der Ge-
meinde Panketal werden zukünftig im Außendienst als solche
besser erkennbar sein. Sie haben in den letzten Tagen grüne
Multifunktionsjacken erhalten auf deren Rücken der Schriftzug 
"Gemeinde Panketal Ordnungamt" bzw. "Gemeinde Panketal
Bauamt" aufgestickt ist. Die Jacken sind für alle Jahreszeiten ge-
eignet da sowohl das Futter, der Kragen wie auch die Ärmel ab-
gezippt werden können. 

Rainer Fornell, Bürgermeister

KULTUR

Liebe Leserinnen und Leser,

langsam zeigt sich nun schon der Herbst. Die Erntezeit für Kür-
bis, Zucchini, Pilze, Weintrauben usw. steht vor der Tür. Zu je-
dem dieser Themen finden Sie in beiden Bibliotheken von Pan-
ketal Literatur zu 

- Großmutters Marmelade und Gelee selber einkochen,
- Likör und Schnaps selbst ansetzen,
- Kürbisse einwecken und leckere Kürbissuppe kochen (auch

an die Kinder in Richtung Kürbisse schnitzen für Halloween
denken!),

- Zucchini verarbeiten und leckere Gerichte kochen und
- wenn Sie eine Pilzwanderung durchführen dann bitte den

Pilzführer nicht vergessen!

Für die ganze Familie können Sie auch sehr schöne Bastel-
bücher zu den unterschiedlichsten Themen ausleihen (z. B. Ba-
steln mit den Früchten des Waldes).

Auf Wunsch vieler Leserinnen und Leser liegen in den Bibliothe-
ken Panketal/OT Zepernick und Schwanebeck die aktuellen Pro-
grammhefte für das Schuljahr 2006/2007 der Kreisvolkshoch-
schule Barnim zum Mitnehmen aus.

Und hier der
Buchtipp des Monats: 

Patrick Süskind : Das Parfum  - 
die Geschichte eines Mörders

Jean-Baptiste Grenouille wird von seiner Mutter im Jahre 1738
inmitten des Fischmarktes von Paris auf die Welt gebracht und
erlebt eine harte Kindheit. Doch der unscheinbare Junge hat ei-
ne einzigartige Gabe: Er kann jeden noch so außergewöhnli-
chen und feinen Geruch wahrnehmen. Diese Fähigkeit beschert
ihm in seinem Leben manches Gute, doch sie macht ihn am En-
de auch zum Mörder. 
Bernd Eichinger und Tom Tykwer haben den Weltbestseller (in
42 Sprachen übersetzt, Gesamtauflage 15 Millionen!) von Pa-
trick Süskind verfilmt! Das Kinoereignis ab September 2006 im
Kino!

Wegen Urlaub ist die Zweigstelle Schwanebeck in der Zeit vom 
26.10.2006 – 17.11.2006 geschlossen. 
Bitte nutzen Sie während dieser Zeit auch die Hauptbibliothek in
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Zepernick oder  Sie leihen sich vorher dementsprechend mehr
Medien aus.

Genießen Sie den hoffentlich schönen Herbst.

Das wünscht Ihnen das Bibliotheksteam beider Panketaler Bi-
bliotheken.

Rolling Stones Cover Band 
im Klettergarten Hobrechtsfelde

7. Oktober 2006  - 19 Uhr
Einlass ab 18 Uhr

Eintritt 6 Euro
Was? Sie wollen sich die Rolling Stones nicht leisten? 
Kein Grund zur Sorge. Es gibt eine Alternative - sie heißt STAR-
FUCKER und kommt aus Berlin. Nicht ganz so teuer aber dafür
genauso gut - oder besser? 
Die Musiker spielten unter anderem schon bei TOM JONES, NI-
NA HAGEN, UDO LINDENBERG und SABRINA SETLUR. In-
zwischen teilte sich STARFUCKER die Bühne mit BRYAN
ADAMS, JENNIFER RUSH, SWEET, SLADE, SEARCHERS,
HEINZ RUDOLF KUNZE und vielen anderen.  Ob Club, Konzert-
halle oder OpenAir: mit STARFUCKER erleben sie die heißeste
ROLLING-STONES-SHOW. 
Mehr über Starfucker im im Internet unter: www.starfucker.de
Kartenbestellung möglich unter www.hobi-klettergarten.de oder
an der Abendkasse 6 Euro

Trommelworkshop mit ”Trommböse”

Vielleicht sind manchem die Auftritte von ”Trommböse”, der Per-
cussion- und Jongliergruppe des Barnimer Jugendwerks, bei der
Hobrechtsfelder Walpurgisnacht, beim Gemeindefest-Lampio-
numzug oder beim Halloweenspektakel noch in Erinnerung. 
Samba-Rhythmen gepaart mit teilweise ”feurigen” Jonglierdar-
bietungen sorgten bei diesen Gelegenheiten stets für einiges
Aufsehen. 
Für interessierte Panketaler möchten wir am 28. und 29. Okto-
ber in der Turnhalle der Gesamtschule Zepernick bzw. im
Schülertreff einen Trommelworkshop anbieten.
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich, der Spaß am gemeinsa-
men Musizieren wird im Vordergrund stehen.
Wir beginnen mit einfachen Rhythmusübungen und erarbeiten
uns schrittweise wichtige Grundelemente aktueller afro-brasilia-
nischer Stilrichtungen wie Samba-Reggae und Samba-Funk. 
Die Spieltechniken der wichtigsten Samba-Instrumente werden
erläutert, bevor wir uns gemeinsam an ein eigens für den Anfän-
gerworkshop konzipiertes Stück wagen. 
Workshopteilnehmer, die das gelernte auch anderen zu Gehör
bringen möchten, können beim Halloweenumzug des Barnimer
Jugendwerkes (31.10.06) helfen, den Forderungen der Geister
und Gespenster Nachdruck zu verleihen.

Zeit: Samstag, 28.10.06, 15-18 Uhr  
Sonntag, 29.10.06, 10-17 Uhr

Ort: Turnhalle der Gesamtschule 
Zepernick, Schülertreff

Alter: ab 14 Jahre (nach oben offen)
Teilnehmerbeitrag: 10,- € pro Person (ermäßigt 5,- €)
Mitbringen: Turnschuhe oder dicke Socken, Ohr-

stöpsel
Anmeldung: trommboese@sambarjongl.de oder

94418098
Anmeldeschluss: 20.10.06
Mindestteilnehmerzahl: 10
Maximalteilnehmerzahl: 16

KINDER UND JUGEND

Kinderbetreuung in Panketal 

Gelegentlich gibt es Beschwerden von Panketaler Eltern zur
Versorgung mit Kitaplätzen in Panketal. Ich nehme dies zum An-
lass, über die ggw. Situation zu berichten. 

Die Gemeinde
Panketal gibt
sehr viel Geld für
ihre sechs kom-
munalen Kitas
an denen ggw.
ca. 950 Kinder
betreut werden
aus. Weitere ca.
180 Kinder wer-
den in den drei
Kitas der freien

Träger betreut (Kita Traumschloss, Kita Birkenbäumchen in
Hobrechtsfelde und Knirpsenstadt in Röntgental). Bei den 22 Ta-
gesmuttis werden ca. 75 Kinder betreut. Wenn Sie sich den bau-
lichen Zustand und die Ausstattung aber auch den Personal-
schlüssel der Kitas anschauen, werden Sie feststellen, dass
Panketal bereits auf einem hohen Niveau ist. 

Auch die Kosten der Kitas in freier Trägerschaft übernimmt zum
wesentlichen Teil die Gemeinde bzw. das Land. Für die Kita Tra-
umschloss einschließlich der Nebenstelle im Seniorenwohnheim
sind das z.B. 84 % der dort anfallenden Personalkosten plus
weitere 70 € pro Kind und Monat als Defizitausgleich. Für die Ki-
ta Knirpsenstadt zahlt die Gemeinde  sämtliche Gebäude- und
Betriebskosten sowie 84 % der Personalkosten. Der Kita Birken-
bäumchen werden neben 84 % der Personalkosten mit 50 € pro
Monat und belegtem Platz ebenfalls die Defizite aus dem laufen-
den Betrieb erstattet. 

Die Kitabeiträge der Eltern sind nicht kostendeckend. Ein Kita-
platz in unserer Gemeinde kostet im Durchschnitt jährlich 3.684
Euro, davon werden ca. 1.800 Euro aus dem Gemeindehaushalt
aufgebracht. 
Im Haushaltsjahr 2006 werden sich die Zuschüsse der Gemein-
de auf ca. 1,82 Mio. € summieren. Hinzu kommen Personalko-
sten von ca. 3,27 Mio € für die 84 Erzieherinnen, die allein an
den sechs kommunalen Kitas beschäftigt sind (55 % der Ge-
samtpersonalkosten). Das Personal der Kitas macht ca. die Hälf-
te des Gesamtpersonalbestandes der Gemeindeverwaltung
aus. Von den auflaufenden Personalkosten (auch der freien Trä-
ger) soll die Gemeinde 84 % vom Land erstattet bekommen.
Tatsächlich sind es nur 62,5 % die erstattet werden. 
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Die Gemeinde Panketal hat und wird also große Summen ihres
Haushaltes in Kinderbetreuung und Schulen stecken. Das ist
gut, richtig und sinnvoll, ermöglicht es doch, Berufstätigkeit bei-
der Eltern und Kinderwunsch in Einklang zu bringen. Die Ge-
meindevertretung und auch die Verwaltung weis, dass dieses
Angebot ein wichtiger „weicher Standortfaktor“ für die anhaltend
positive Einwohnerentwicklung ist. Nicht zuletzt tragen ja die
Bürger mit ihren Steuern zur Finanzierung solcher Aufgaben bei.
Wir geben insofern dass Steuergeld der Bürger für wichtige ge-
samtgesellschaftliche Zwecke wie Kinderbetreuung wieder aus.
Das Land Brandenburg hat dabei im Bundesvergleich eine recht
großzügige und weitreichende Regelung zum Rechtsanspruch
auf einen Kindergartenplatz. Darüber hinauszugehen ist uns we-
der rechtlich noch tatsächlich möglich. 

Die Gemeinde kann bei der ggw. Platzkapazität nur Kinder im
durchs Kitagesetz vorgesehenen Betreuungsumfang aufneh-
men. Es gibt noch immer Wartelisten. Die Mitarbeiterinnen in der
Kitaabteilung müssen den gesetzlichen Anspruch auf einen Kita-
platz prüfen. Wir können ggw. kein Kind aufnehmen, bei dem ein
Rechtsanspruch nicht besteht und eines mit Rechtsanspruch
warten lassen. Dies wäre fehlerhaft und rechtlich angreifbar.
Deshalb müssen die Mitarbeiterinnen in der Kitaabteilung man-
chen Eltern leider auch erklären, dass ihr Kind ggw. nicht betreut
werden kann. Das dies bei den Betroffenen verständlicherweise
wenig Entzücken auslöst, ist nachvollziehbar. Auch die Mitarbei-
terinnen der Verwaltung würden viel lieber reibungslos alle Wün-
sche erfüllen. Leider ist das aus den oben dargelegten Gründen
nicht möglich. 

Wenn Sie berechtigte Zweifel an der Korrektheit einer Entschei-
dung der Sachbearbeiterinnen haben wenden Sie sich bitte an
mich persönlich. Ich werde keine Ausnahmen und keine Zusa-
gen jenseits gesetzlicher Ansprüche machen und zulassen. Sie
dürfen aber sicher sein, dass wir im Rahmen der verfügbaren
Plätze und der nach Kitagesetz verbrieften Ansprüche korrekt
und transparent die Platzvergabe und Zuweisung zu den Kitas
regeln. 

Rainer Fornell, Bürgermeister

Kitas in Panketal
heute: Hort Zepernick

Der Hort Zepernick wartet  mit Superlati-
ven auf. Er gehört mit seinen mehr als

400 Kindern zu den größten Horten Deutschlands. Dementspre-
chend ist von der Organisation, Konzeption und von den Mitar-
beiter der Einrichtung ein modernes Sozial-know-how gefordert. 

Dass dieser Hort das bietet kann, beweist allein schon sein Ruf
und seine Rolle in der regionalen Fortbildungsstruktur. Nicht nur
Brandenburger und Berliner Kitas gucken fleißig von seiner Ar-

beitsweise ab, auch international gab es schon Nachfragen und
Nachmacher.

Unsere Hortetage als Zentrum der Einrichtung befindet sich im
neuen Schulgebäude. Diese Räume werden vorwiegend von
den Kindern der älteren Hortgruppen in einer offenen Gruppen-
arbeit genutzt. Die Räume sind als Funktionsräume ausgestat-
tet. Das heißt, hier gibt es thematisch gestaltete Räume, die die
spezielleren Interessen der Kinder konkret ansprechen (z.B. Ca-
feteria, Computerraum, Kreativwerkstatt, Snoozelraum, Holz-
werkstatt).

Weitere Räumlichkeiten teilt der Hort mit der Grundschule Ze-
pernick. Am Nachmittag wird also umgeräumt, aus Klassenräu-
men werden Freizeiträume.
Die Aula im neuen Schulgebäude bietet Raum für Feste und Fei-
ern. Auf dem ausgebauten Schulhofgelände haben wir viel Platz
für Sport und Spiel. Zusätzlich nutzen wir die moderne Turnhal-
le und den dazugehörigen Sportplatz.

Die Kinder der ersten und zwei-
ten Klassen werden bei uns
gruppenintern in ihren jeweiligen
Gruppenräumen betreut.
Zunehmend gruppenübergrei-
fende Angebote ermöglichen
den Kindern entsprechend ihren
Interessen und Neigungen das
gewohnte Spiel- und Lernfeld zu
verlassen und sich neuen Themen zuzuwenden.

Täglich einen lebendigen Dialog mit Kindern, Eltern, dem Träger
und der Gemeinde herzustellen ist eine Herausforderung, auf
gesellschaftliche Veränderungen zu reagieren und unsere
pädagogische Arbeit transparent darzustellen ist immer unum-
gänglicher.

Der Hort Zepernick ist auf dem ersten Blick eine Freizeiteinrich-
tung. Der Gesetzgeber fordert aber von Horten zuallererst, dass
Bildung, Erziehung und Betreuung stattfindet. 

Das soll so geschehen, dass die Methoden und der Verlauf von
Bildung vom herkömmlichen Schema abweichen. Eine Verschu-
lung von Freizeit soll in den Horten nicht stattfinden. Lernen oh-
ne Klassen, Klingelzeichen und Stundenplan? Das früher vor-
wurfsvoll gemeinte „Habt ihr heute wieder nur gespielt“ wird heu-
te immer mehr als effektives und nachhaltiges Lernerlebnis defi-
niert. 

Methoden der freien Erziehung, der Projektmethode und des
Portfolioansatzes treffen sich bei uns. Die ErzieherInnen sind
Fachkräfte, die nach genau formulierten Standards sozial-
pädagogisch wirken. 

Eltern, die Grundschule, der Schülertreff des Barnimer Jugend-
werkes und natürlich unsere Gemeinde Panketal sind die natür-
lichen Partner in diesem Prozess. 

Viele Eltern wissen dabei, dass die Anstrengungen der Kommu-
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ne Panketal hinsichtlich seiner Kitas über das normale Maß hin-
aus geht. Ob sie da ganz uneigennützig ist? Die GEW-Vorsitzen-
de Stenge meint:  „Jeder Euro, der in die Kitas investiert wird,
wirft kurzfristig vier Euro Rendite ab". Mit dieser Traumrendite ist
Panketal tatsächlich ein Bildungs - Eldorado.

Hagen Bonn
Leiter Hort Zepernick

Gesamtschule Zepernick mit neuer 
Profilierung

Zum Beginn des Schuljahres 2006/2007 haben sich Schüler, El-
tern und Lehrer der Gesamtschule „Wilhelm Conrad Röntgen“ in
Panketal auf eine weitere inhaltliche Ausgestaltung der Schule
geeinigt. Neben der klaren Vorbereitung auf das Abitur als höchst-
möglichen Abschluss an dieser Schule steht aber auch die Zielo-
rientierung auf das spätere Berufsleben im Mittelpunkt. Dabei
werden Schüler in Zukunft ab der Klasse 8 in Betriebe integriert,
um Produktionsabläufe und Regularien innerhalb der Wirtschaft
besser zu verstehen und sich auf eine spätere Bewerbung erfolg-
reich vorbereiten können. Die 10. Klassen haben gleich zu Beginn
des Schuljahres in einem 14-tägigen Praktikum „Wirtschaftsluft“
schnuppern können. In auswertenden Gesprächen haben viele
Schüler bestätigt, dass dieses erneute Praktikum nach der Klas-
senstufe 9 ein wichtiger Schritt für die zukünftige Berufswahl war.
Schließlich stand nicht nur das persönliche Ausprobieren in einer
gewählten Berufsrichtung, sondern auch die konkrete Integration
in den Wirtschaftsalltag im Focus. In dieser Tradition steht auch
der Berufswahltag für die Klassenstufen 9 und 10 am 14.11.2006,
bei dem erneut Dutzende von regionalen und überregionalen Fir-
men ihre Präsenz zugesichert haben.

Aber auch die anderen Klassenstufen waren nicht untätig. So
wurden innerhalb des traditionellen Methodentrainings verschie-
denste Arbeitsweisen intensiv geübt. Es wurde analysiert, expe-
rimentiert, programmiert und natürlich das alles auch in den
Lerngruppen ausgewertet und vorgestellt. 

Die Vorbereitung auf das 30-jährige Jubiläum des Schulstandor-
tes der Gesamtschule in Zepernick war ein weiterer wichtiger
Aspekt der ersten Schulwoche. So wird am 27.10.2006 im Rah-
men eines Festaktes das 30-jährige Bestehen der Schule offizi-
ell gefeiert. Anschließend findet ein gemeinsames Schüler-, Leh-
rer- und Elternfest zum Jubiläum in der Turnhalle statt.

gez. I. Hansch, Schulleiter
15.09.2006

Barnimer Jugendwerk e.V
Veranstaltungskalender Gemeinschaftshaus

Oktober 2006

Kreativwerkstatt
Mo, Di, Mi 14-16 Uhr

Keramik/Töpfern
Mo, 15 Uhr – ab 10 Jahre, Di, 15 Uhr – ab 6 Jahre
Do, 15 Uhr – ab 6 Jahre, Do, 19.30 Uhr – für Erwachsenen
Bitte unbedingt anmelden!

Fotoklub
Mo, 15 Uhr – ab 11 Jahre

Tänze und Gesang
Mi, 16 Uhr –ab 6 Jahre – mit Anke Sahaja Kermes
Tel. 030/94517269

Vorschulsport
Sporthalle der Grundschule Zepernick
Mo, 15.15 Uhr mit Simone Bohnheio/Malaika Grün
Tel. 030/9442528

Eltern-Kind-Turnen
Sporthalle der Grundschule Zepernick
Di, 14 Uhr mit Simone Bohnheio, Tel. 030/9442528

Herbstferien
Mo-Fr (außer Di, 03.10. wegen Feiertag) 9-17 Uhr für alle Kids
1. Woche – Freizeit- und Spieleangebote
2. Woche - Kreativwoche
Bitte anmelden!

Waldkindergruppen
Waldmäuse (1.Klasse)
So, 22.10., 10 Uhr- Exkursion „Auf der Suche nach dem Herbst“
mit G. Breest-Grohnwald
Mi, 25.10., 15 Uhr,  „Klammerkäfer“
Waldwiesel (2.Klasse)
So, 22.10., 10 Uhr – Exkursion „Der Herbstwald“ mit Elke Köhler
Waldfüchse (3.Klasse)
Mi, 18.10., 10 Uhr –  Laternenbau
So, 22.10., 15 Uhr – Exkursion „Schönower Heide“ mit Dr. K.H.
Frommolt
Waldspechte (4.Klasse)
Do, 19.10., 15 Uhr „Halloweengeschichten“
So, 22.10., 10 Uhr – Exkursion „Herbstfrüchte“ mit Dr. W. Seid-
ling
Waldkäuze (5.Klasse)
So, 22.10., 10 Uhr – Exkursion „Fröhliche Waldwanderung“ mit
G. Schönbeck
Do, 26.10., 15 Uhr – „Wir gestalten ein Wandbild“

Anmerkungen:
Zu den Sonntags-Exkursionen, die in verschiedene Waldgebiete
führen, sind Gäste, Kinder und deren Eltern, sowie Geschwister,
Verwandte, Freunde oder andere Interessierte recht herzlich
eingeladen. Bitte melden Sie sich vorher an unter Kontakt. Treff-
punkt ist immer das Gemeinschaftshaus.

Halloween
Dienstag 31.10. am Gemeinschaftshaus
17.30 Uhr Feierliche Eröffnung der Mehrzweckhalle 
18.30 Uhr Kleines Halloweenspektakel und Umzug mit der
Gruppe „Trommböse“

Waldkindergruppen – Waldmäuse
Der erste Walderlebnistag
Im neuen Schuljahr gründeten wir wieder eine neue Waldkinder-
gruppe aus Kindern der 1. Klasse, die „Waldmäuse“. Wir haben
nun mehr als 15 Neuanmeldungen, welche wir eigentlich gar
nicht bewältigen können. Für nachfolgende Interessenten  ha-
ben wir eine Warteliste eingerichtet.

Auf unserer ersten Wanderung an einem Sonntagvormittag ge-
meinsam mit den Eltern ging es vor allem darum, den Wald
zunächst einmal kennen zu lernen. Was ist wichtig für den
Wald? Der Boden, die Sonne , der Regen. Und was alles gibt es
in einem Wald? Bäume, Pflanzen, Rehe, Füchse, Gras, Mücken,
Pilze und diese fiesen…wie heißen die doch gleich?…Zecken.
Die erste Wanderung fand im Forstrevier Hirschfelde statt. Dieser
Wald gehört eigentlich Herrn Matthias Graf von Schwerin, es ist
sein Privatwald sozusagen. Aber dieser hat ein großes Herz für
Kinder und wir dürfen nicht nur einen wunderschönen überdach-
ten Pavillon aus Holz nutzen sondern auch jedes Mal unentgelt-
lich ein Lagerfeuer entzünden, wenn es die Witterung erlaubt. 

Während die Kinder Schlaf- und Kletterbäume erkundeten, hat-
ten die Eltern die große Aufgabe zu bewältigen, ein Lagerfeuer
zu entfachen ohne weitere Hilfsmittel als einem Feuerzeug. Es
ist gelungen. Die Kinder nahmen den Wald für sich ein, fragten
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und redeten durcheinander, entdeckten die emsigen roten Wald-
ameisen, die braunen Kastanienblätter und einen scheintoten
Mistkäfer. Sie bauten eine Hütte aus herumliegenden Zweigen
und stürzten sich mutig in eine mit altem Buchenlaub gepolster-
te Grube. Die Kinder stellten auch fest, dass weiches Moos zwar
kuschelig aussieht aber sehr feucht ist und Fichtennadeln an-
ders pieken, aber viel besser riechen als Kiefernnadeln. Und da
wir gerade beim Riechen waren: Auch verrottendes Holz roch ei-
gentlich nach Pilzen und der Waldboden sowieso. Die Kinder
entdeckten ständig irgendetwas und fragten mir die so genann-
ten „Löcher in den Bauch“. Ich antwortete, so gut ich konnte.
Nach einem kleinen Picknick stöberten wir weiter im „Mär-
chenwald“, einem Fichtenbestand umher und nach einer kleinen
Geschichte über ein „Nächtliches Abenteuer“ war die Zeit schon
sehr fortgeschritten. „Nun müssen wir uns langsam verabschie-
den von unserem Wald“, stellte ich fest und Laura sagte: „Das ist
schade. Ich würde gerne den ganzen Tag hier bleiben.“ 

`Das würde ich auch gerne`, dachte ich und streckte meine mü-
den Beine aus auf einem umgestürzten Baumstamm, nachdem
Kinder und Eltern verschwunden waren. Nun hörte ich die Vögel
zwitschern und das leise Knistern des herunter brennenden La-
gerfeuers. Diese Ruhe war sehr wohltuend, aber lange hat es
nicht gedauert, bis ich das unendliche Geschwatze der Kinder
schon wieder vermisste…

Gabriele Breest-Grohnwald
Leiterin Projekt Waldkindergruppen

SENIOREN

Für Senioren

Unser Seniorentag im Juni im Saal des Rathauses war ein voll-
er Erfolg. Der Bürgermeister, Herr Fornell, und Frau Stark als
Landtagsabgeordnete stellten sich den Fragen der Senioren.
Und das „ Seniorenbrettl“ aus Straußberg mit seinem kabaretti-
stischen Programm brachte manche Probleme satirisch zur
Sprache. 
Auch am Sommerfest der Senioren, diesmal im Familiengarten
Eberswalde, nahmen viele unserer Senioren teil. Die „Rennsteigs-
patzen“ erfreuten uns mit einem erfrischenden Gesangsmix.
Nun hoffen wir, dass unser Seniorentag im Juni 2007, dann in
Schwanebeck anlässlich der 750-Jahr-Feier der Gemeinde,
noch eine größere Resonanz erfährt. 
Wir informieren wieder rechtzeitig im „Panketal Boten“.

Der Seniorenbeirat, M. Schmager

SPORT

Sport pro Gesundheit
SG Schwanebeck 98 e.V.

Letzter Kurs in 2006
Wer an den langen November-
abenden etwas für seine Gesundheit
tun möchte, ist hier genau richtig!

Kurs: „Rücken fit“ 
mit Wirbelsäulengymnastik 
• 25.10.-20.12.2006
mittwochs von 20.00-21.30 Uhr
in der Turnhalle der Gesamtschule Zepernick

Angebot für Freizeitläufer

In der Sparte Laufsport der SG Schwanebeck
98 e.V. treffen wir uns in freier Natur, um ge-
meinsam zu laufen. Wir laufen zusammen,
motivieren uns so gegenseitig und können so-
mit unsere Freude am Laufsport mit Gleichge-
sinnten teilen.
Bewegung in freier Natur regt nicht nur die körperliche Fitness
an, sondern schärft auch die Sinne für alles Schöne, was die Na-
tur in den verschiedenen Jahreszeiten hergibt.
Sollten Sie also noch alleine laufen, dann schließen Sie sich
doch uns an und laufen Sie mit uns. 

• Laufen in der Gemeinschaft - schafft Freude und Sicherheit

• Laufen in verschiedenen Leistungsklassen, vom Anfänger über
den Genussläufer bis hin zum ambitionierten Hobbyläufer

• auf Wunsch erstellen von individuellen Trainingsplänen für den
Einzelnen - ganz gleich welches Ziel angestrebt wird 

• gemeinsame Starts bei Volksläufen in der Region - natürlich
nur wer möchte

Für weitere Informationen lohnt ein Blick auf die Internetseite
des Vereins www.sgschwanebeck98.de

TRAININGSZEITEN

Sonntags  10.00 Uhr
Treffpunkt Zepernick, vor Gaststätte "Zur Schmiede" ( gemein-
sam mit der Laufbewegung Panketal)

Davon ggf. abweichende Treffpunkte, werden abgesprochen
und auf der Vereinsinternetseite (Forum) bekanntgegeben.

Ansprechpartner:
Abt.-vorsitz.: Matthias BRASCHING  0175 / 245 06 14
Trainerin: Manuela MÜLLER        0162 / 723 66 18

Also Schluss mit dem einsamen Kampf gegen  den "inneren
Schweinehund" – schaut einfach mal vorbei !

Dieser Kurs wird von den Krankenkassen anerkannt und es wer-
den 80% der Kurskosten zurückerstattet.
Kurskosten: 80,-Euro (Vereinsmitglieder 70,-Euro)

Anmeldungen und Rückfragen:
Simone Bohnheio (DTB-Rückenschulleiterin)
Tel.Nr. 030/944 25 28

3. AUF & AB IN PANKETAL

15. Wertungslauf des Barnimer Sparkassen Cup

Termin / Ort Sonntag, 05. November 2006
16341 Panketal OT Schwanebeck, 
Dorfstr. 14e 
Gelände der Oberschule Schwanebeck       

Streckenangebote
Kinderlauf  1 km Startzeit 10:30 Uhr 
Hauptläufe  5 km und 12  kmStartzeit 11:00 Uhr

5 km Walking (kein Nordic Walk.) Star tzei t
11:00 Uhr 

Streckenbeschreibung
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• befestigte Straßen/Wege – • Sandstraßen und -wege mit   klei-
neren und größeren Unebenheiten (eine kurzfristige
Streckenänderung über das BSR-Gelände ist noch möglich)

Altersklasseneinteilung
Kinderlauf AK 4/5 – 6/7 – 8/9 – 10/11 – 12/13 
Hauptläufe Schüler B -12/13 und Schüler A -14/15 (max.

5 km),
Jugend B 16/17, Jugend A18/19,
Erwachs. 20/30/40/50/60/65/70/75 

Startgelder
Kinderlauf kostenlos (keine Online-Anmeldung über davengo)   
Schüler und Jugendliche (AK 12/13 bis 18/19) 2,00 €
Erwachsene 3,00 €
Nachmeldegebühr   2,00 €    /   Protokollversand     1,50 €

Anmeldung
Online über davengo    www.barnimer-sparkassen-lauf-cup.de
oder schriftlich per  e-mail oder  Post (Name/Vorname, Anschrift,
Geb.-jahr, Verein, Strecke) - siehe Kontaktadresse

Meldeschluss
31.10.2006, Nachmeldung am Lauftag von 09:00 – 10:15 Uhr

Auszeichnungen 
Pokale für die Gesamtsieger der Hauptläufe 
Urkunden für die AK-Platzierten der Läufe 
Jeder Teilnehmer (Läufer/Walker)  kann sich seine Urkunde im
Anschluss ausdrucken lassen.                   

Veranstalter
SG Schwanebeck 98 e.V., 16341 Panketal, Fritz-Reuter-Str. 11
schriftl. Meldungen an Manuela Müller, 16341 Panketal, Strasse
der Jugend 8
Tel.:      030/ 944 16 395
e-mail:  mmfs@freenet.de

Bankverbindung
SG Schwanebeck 98/Laufsport (nur für schriftl. Anmeldungen)
Institut: Sparkasse Barnim / BLZ:    170 520 00
Kontonummer.: 3150027534
Verwendungszweck: Name + Panketallauf 2006  

Cheerdance Casting

Hast Du Spaß am Tanzen? Bist Du 15 Jahre oder älter? Möch-
test Du für eine Saison Cheerleader bei den Blue White Swans
werden? 
Dann komme zum Casting am Sonntag, den 1. Oktober um 13
Uhr in die Sporthalle nach Schwanebeck ( Dorfstr. 14 ).
Wir suchen 10 junge Damen, die in der kommenden Saison für
die Barnim RimRockers und für andere Auftritte zur Verfügung
stehen.

Wir erwarten von Dir, dass Du eine kurze eigene Choreographie
von ca. einer Minute nach selbstgewählter Musik vortanzt. Bitte
die entsprechende CD mitbringen. 

Nach einem anschließenden Workshop erfährst Du sofort, ob Du
dabei sein darfst.
Das Ende des Castings ist für 16 Uhr vorgesehen.
Für Voranmeldungen und nähere Informationen wende Dich bit-
te an Marlies Hiller, Telefon 030/9413943 oder 0174/3105505.

Im Bild das Team aus dem Jahre 2004

Laufsport in Panketal Rück- und Ausblick 

Als vor 10 Jahren das erste Mal der Zepernick Lauf anlässlich
des Gemeindefestes stattfand, waren gerade mal 23 Läufer am
Start. Beim zehnten Zepernicklauf am 10. September 2006 star-
teten immerhin 173 Läufer und sorgten damit für einen neuen
Teilnehmerrekord. Bei bestem Wetter wurde je nach Alter auf 2,4
Km, 4,8 Km oder 7,2 Km Distanz gelaufen. Gewinner war jeder
und keiner ging ohne einen Preis nach Hause. Für alle Teilneh-
mer gab es ein T-Shirt mit dem Aufdruck „10. Zepernicklauf  - Ich
war dabei“ oder einen Gutschein für das Sportforum Bernau. Al-
le erhielten eine Teilnehmerurkunde und die Sieger und Platzier-
ten natürlich auch Pokale. Für die ältesten Teilnehmer gab es
Massagegutscheine. Ein großes Dankeschön geht an die Orga-
nisatoren von der Leichtathletikabteilung der SG Einheit Zeper-
nick e.V., die von Schülern und Lehrern der Gesamtschule Ze-
pernick unterstützt wurden. Dank der guten Organisation konnte
der Lauf dieses Jahr auch im Rahmen des Barnim Cup gewer-
tet werden. 

Panketaler Läufer sind aber auch außerhalb des Ortes aktiv und
präsentieren die Gemeinde. Beim diesjährigen 24 Stunden Lauf
von Bernau startete ein Team von 21 Läufer unter dem Namen
Laufbewegung Panketal in der Maxistaffel. Sie belegten in die-
ser Kategorie den 7. Platz und liefen über die 24 Stunden zu-
sammen 274,572 Km. 
Wer nun Lust hat, selbst auch zu laufen, muss keine große
Mühe auf sich nehmen. Nach wie vor trifft sich die Laufbewe-
gung Panketal jeden Sonntag um 10 Uhr an der Alten Schmiede
in Zepernick zum gemütlichen Läufchen über ca. 45 Minuten.
Wir sind Freizeitsportler und auch Laufanfänger sind herzlich
willkommen. 
Der nächste Wertungslauf in Panketal kann aber auch schon an-
gekündigt werden. Am Sonntag, dem 5. November um 10:30 Uhr,
findet der 3. „Auf und Ab in Panketal“ statt. Gelaufen wird über 1 Km
(Kinder) sowie 5 bzw. 12 Km Distanz. Die genauen Ausschreibungs-
daten finden Sie unter: www.sgschwanebeck98.de

Rainer Fornell
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POLITIK

1. Die Linkspartei.PDS lädt ein

Wir laden alle interessierten Bürger zur nächsten öffentlichen
Mitgliederversammlung am Montag, dem 9.Oktober 2006 um
19,00 Uhr ins Gemeinschaftshaus an der Mommsenstraße sehr
herzlich ein.
Thema:  1. Stand der Vorbereitung der Vereinigung der  Links-

partei.PDS mit der WASG
2. Verschiedenes

i.A. W.Draeger

2. Die Fraktion der Linkspartei.PDS lädt ein

Wir laden alle interessierten Bürger zur Fraktionsitzung der
Linkspartei. PDS am Donnerstag, dem 12. Oktober 2006 um

18,00 Uhr in den Rathaussaal am S-Bahnhof Zepernick sehr
herzlich ein. Neben der Beratung der Vorlagen für die kommen-
de Sitzung der Gemeindevertretung werden ausgewählte The-
men besprochen.

W. Draeger

Mitteilungen des SPD Ortsvereins Panketal:

Die nächste Ortsvereinsversammlung findet am 9.Oktober um
19.00 Uhr in "Leo's Restaurant", Schönower Straße im Ortsteil
Zepernick statt.
Thema u.a.: Die demographische Entwicklung in Panketal

Am Samstag den 7. Oktober lädt der SPD-Ortsverein zu seiner
alljährlichen Radtour durch Panketal ein. Treffpunkt ist um 14.00
Uhr am Rathaus.
Das Motto der diesjährigen Fahrt lautet: "Auf alten und neuen
Wegen durch Panketal. Die Route führt vom Neuen Rathaus in
der Schönower Straße via Schwanebeck nach Hobrechtsfelde.
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Dort wird der Tross rechtzeitig zum Konzert der "Starfuckers"
eintreffen.

Die Laufbewegung trifft sich weiterhin jeden Sonntag um 10.00
an der "Alten Schmiede" im Ortsteil Zepernick zu einem locke-
ren etwa 45-minütigen Lauf durch Panketal.

Weiter Informationen unter www.spd-panketal.de
Uwe Voß
SPD Ortsvereinsvorsitzender

WIRTSCHAFT

Neu: Ein Kalender 2007 für Zepernick

Es ist eine gute Idee, neuen Firmen die Gelegenheit zu geben,
sich im Panketal Boten vorzustellen. Die Pfingstberg.com Servi-
ce GmbH existiert schon seit dem Jahr 2004 und hat sich an die-
ser Stelle bisher nicht zu Wort gemeldet. Nun gibt es aber einen
passenden Anlass, dies nachzuholen. 
Da sich die Firma professionell mit Fotografie, Bildbearbeitung,
Druckvorbereitung und Digitaldruck beschäftigt, entstand die
Idee, Bildmotive aus der Region in Form eines handlichen Tisch-
kalenders   aufzubereiten. Die Kalenderblätter sind in einer Klar-
sichtbox mit den Maßen 12,5x14 cm enthalten. Die Box dient im
aufgeklappten Zustand als Aufsteller und der Kalender kann so
auf Tischen oder in Regalen präsentiert werden.
Der Zepernicker Kalender 2007 bietet schöne Motive aus dem
Ort mit kurzen Kommentaren auf der Rückseite. Ein kleine Skiz-
ze auf dem Schlussblatt orientiert über die Lage von Zepernick.
Der Kalender ist somit ein ideales Geschenk für Zepernicker und
deren Freunde und Verwandte. 
Die Pfingstberg.com bietet für 2007 Kalender der gleichen Art
auch zu weiteren Themen an: Siedlung auf dem Pfingstberg in
Zepernick, Stadt Bernau, Liepnitzsee und andere.
Informationen zum Angebot an Produkten und Dienstleistungen
finden Sie im Web unter www.pfingstberg.com. Darunter ist zum
Beispiel der Hinweis auf das Buch zum Textverarbeitungspro-
gramm Writer, der kostenlosen Alternative zum allseits bekann-
ten Programm Microsoft Word. Dieses Buch wurde durch uns
geschrieben und ist bei der TEIA AG verlegt. Auf den Seiten der
TEIA AG können Sie bereits online in diesem Buch lernen –
ebenso wie in den Büchern zu allen Programmen der Microsoft
Office Suite.
Übrigens: Den Zepernicker Kalender 2007 und die anderen Ka-
lender können Sie im Online-Shop unter www.pfingstberg.com
kaufen. Er wird Ihnen in der Region kostenlos an die Haustür ge-
liefert. Kritische Hinweise und Ideen für die Gestaltung des
nächsten Kalenders sind willkommen!

Achim Rosenhahn, Geschäftsführer
Tel. 030-476115-36/Fax. -37

Firmenneugründung

RoAm-Energy Energieberatungs- und Planungsbüro HLS

Den Kraftstoffverbrauch Ihres Kraftfahrzeuges kennen Sie, aber
wie sieht es mit dem Ihres Hauses aus? Wie viel kWh verbraucht
Ihr Gebäude auf einen Quadratmeter?
RoAm-Energy ist ein unabhängiges Energieberatungs- und Pla-
nungsbüro Heizung, Klima, Lüftung, und Sanitär, gegründet im
Januar 2006. Ich ermittele Ihnen Ihren „Quadratmeterverbrauch“
und zeige Ihnen Wege, um diesen Wert zu minimieren und Ihre
Brennstoffkosten zu senken. Durch meine Eintragung beim Bun-
desamt für Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle (BAFA) als „Vor-Ort-
Energieberater“ führe ich sowohl die staatlich geförderten, als

auch individuelle Energieberatungen durch. Mit Verabschiedung
der Energieeinsparverordnung 2006 (EnEV 2006) kommt auch
die Energieausweispflicht für Gebäude, die vermietet oder ver-
kauft werden sollen. Damit soll mehr Transparenz für Käufer und
Mieter von Immobilien geschaffen werden.
Bei der Deutschen Energie Agentur (dena) bin ich als Gebäude-
energieberater eingetragen und werde nach der Einführung des
Energieausweis berechtigt sein, diesen für Wohngebäude zu er-
stellen. Er wird eine Gültigkeit von jeweils zehn Jahren haben.
Natürlich ist die Ausstellung eines Energieausweis auf freiwilliger
Basis schon jetzt möglich, ebenso wie die Erstellung und Prü-
fung von Energiebedarfsausweisen für Bauanträge, die Kredit-
anstalt für Wiederaufbau (KfW) oder andere Zwecke. Als Staat-
lich geprüfter Techniker Heizung, Lüftung, Sanitär bin ich auf die-
sem Fachgebiet der richtige Ansprechpartner für Sie.
Von der Badplanung über die Auslegung Ihrer neuen Heizungs-
anlage bis zur Klimaanlagenberechnung erhalten Sie meine
volle Unterstützung. Dabei finden neue Techniken, wie die Be-
heizung mit Wärmepumpen, Solarthermie, Holzpellets oder
Stückholz ebenso Berücksichtigung, wie auch die herkömmli-
chen Varianten der Gebäudebeheizung und Trinkwassererwär-
mung. Ebenso sind Planungen von raumlufttechnischen Anla-
gen, Wärmerückgewinnungsanlagen, sowie der kontrollierten
Wohnraumlüftung möglich. Weitere Fachgebiete sind die Opti-
mierung bestehender Anlagen durch den hydraulischen Ab-
gleich, die Heizlastberechnung nach EN 12831, die Auslegung
von Heizkörpern und Flächenheizungen, sowie die Bau- und
Projektleitung. Auch außergewöhnliche Ideen finden eine plane-
rische Umsetzung. 
Alle Aufträge werden nach dem aktuellen Stand der Technik und
nach den derzeit gültigen EN- bzw. DIN-Normen bearbeitet.
Selbstverständlich stehe ich auch anderen Unternehmen mit Rat
und Tat zur Seite.
Für ein unverbindliches Gespräch oder einen Vor-Ort-Termin,
stehe ich Ihnen gern zur Verfügung.
Weitere Informationen und immer Recht aktuelle Hinweise fin-
den Sie im Internet unter www.RoAm-Energy.de .

RoAm-Energy · Inh. Ronny Ammermann
Alemannenstraße 19 · 16341 Panketal
030-39794571 · 0173-2152806 · RoAm1@gmx.de

KIRCHE

Konzert

"An den Ufern der Wolga"...unter diesem Motto steht ein festli-
ches Konzert mit den ORIGINAL WOLGA KOSAKEN am Sams-
tag, dem 21. Oktober 2006, um 17:00 Uhr in der frisch renovier-
ten Dorfkirche zu Schwanebeck. Die Wolga Kosaken feierten im
Jahr 2003 ihr 70-jähriges Bühnenjubiläum und sind damit die
einzigen der ehemals russischen großen Chöre, die ohne Unter-
brechung seit der Begründung Bestand hatten und auf den Büh-
nen der Welt präsent waren. Mit der eindrucksvollen Kraft ihrer
Stimmen und der virtuosen Beherrschung der typisch russischen
Instrumente, von Balaleika, Bajan und Dombra begeistern sie ihr
Publikum. Unter anderem werden erklingen: Abendglocken,
Eintönig klingt das Glöckchen, Steppe ringsumher, Ich bete an
die Macht der Liebe. Die Leitung hat Alexander Petrow, der auch
mit erklärenden Worten in deutscher Sprache durch das Pro-
gramm führt. Karten können im Vorverkauf erworben werden, im
Büro der Ev. Kirchengemeinde Schwanebeck,
donnerstags von 17:00 bis 18:00 Uhr.
Telefon: 949 71 71. Vorbestellungen
nehmen auch die Mitglieder des Vorstandes des Fördervereins
Dorfkirche
Schwanebeck e.V. entgegen. Näheres auch unter
www.dorfkirche-schwanebeck.de.vu



Baufinanzierung mit Köpfchen

Miete zahlen? Muss nicht sein. Ein eigenes Zuhause können sich 
heute viele leisten – wenn die Finanzierung stimmt. Fragen 

Sie mich: Ich errechne für Sie, wie Sie zu den eigenen vier Wänden
kommen. 

Profitieren Sie von 
der aktuellen 

Niedrigzinsphase

Agentur für 
Deutsche Vermögensberatung 

Jens Otto
Lechtaler Str. 36 
16341 Panketal / Zepernick

Rufen Sie mich einfach an: (0 30) 94 41 37 06





Geschenkidee - personalisierte Kinderbücher
mit Ihrer persönlichen Widmung auf Seite 1

In diesen Büchern spielt Ihr Kind selbst die Hauptrolle.
Auf jeder Seite liest es den eigenen Namen.

Pegastar-Co-Verlag Bernd Franz
Gratis-Prospekt: Tel.: 030-9816774

info@kinderbuechershop.de  www.kinderbuechershop.de

Hier könnte Ihre Anzeige stehen!
Anzeigenannahme und -beratung: Gemeinde Panketal, 

SG Öffentlichkeitsarbeit, Cassandra Hube
Tel. 03094511173, Fax 030 94511199






